
Fragen und Anmeldungen können Sie gerne 
richten an: 

FAAT - Fachdienst Autismus und Arbeit  
in der Region Trier

Andrea Wanek

Brotstraße 30-31, 54290 Trier				  
Telefon: 0651-603441-58 
eMail: arbeiten@autismus-trier.de	

Autismus Trier - unterstützende Dienste gGmbH

Amtsgericht/Registernummer: HR B 42488

Geschäftsführer:  Dipl. Kfm. Michael Hauck

Informationen zu unserem Team und der zeitlichen 
Erreichbarkeit entnehmen Sie bitte unserer Website:

www.autismus-trier.de

Anmeldung

Autismus Trier 
unterstützende Dienste gGmbH

Gut vorbereitet ins 
erste Praktikum 

Ferienprojekt zur Berufsorientierung 
für 7. und 8.-KlässlerInnen

Inhalte

Die Jugendlichen

•	 werden altersgemäß an das 
Thema Arbeitswelt – Berufe – 
Berufswahl herangeführt,

•	 erfahren mehr über ihre  
Stärken und Schwächen,

•	 können eine Vorstellung 
davon entwickeln, welchen 
Beruf sie gerne  
ausprobieren möchten,

•	 lernen, wie sie sich bewerben 
und wie sie dabei mit dem 
Thema „Autismus“  
umgehen können,

•	 erfahren, wo sie Unterstüt-
zung bekommen und welche 
Möglichkeiten sie haben, 
wenn es mit dem  
Schulpraktikum nicht so gut 
läuft,

•	 erhalten ein Teilnahmezerti-
fikat und eine Rückmeldung 
von uns.



SchülerInnen stehen vor dem ersten Schulprakti-
kum oft vor besonderen Herausforderungen:

•	 Wo und wie kann ich mich bewerben?

•	 Was kann ich gut, was interessiert mich?

•	 Was kommt in einem betrieblichen Praktikum 
auf mich zu? 

 

Für junge Menschen mit Autismus stellt sich da-
rüber hinaus die Frage, wie sie im Bewerbungs-
verfahren mit ihrer Diagnose umgehen. 

Mit unserem Ferienprojekt, das wir im  
Zeitraum von 2022 bis 2025 im  
Rahmen unseres Fachdienstes  
Autismus und Arbeit in  
der Region Trier (FAAT)  
anbieten, möchten wir die  
jungen Menschen gerne  
unterstützen. 

Unser Anliegen Ziele

Zielgruppe

7. und 8.-KlässlerInnen mit Autismus-Diagnose 

Rahmenbedingungen

•	 Kleingruppe (bis zu 6 Teilnehmende)

•	 Autismus-erfahrene Fachkräfte

•	 Ort: Ehrang/Trier Innenstadt

•	 keine Kosten

Ablauf

•	 Es finden 3 jeweils 1-wöchige Module  
in den Schulferien statt – verteilt über 
den Zeitraum von einem Jahr mit täglich  
ca. 4 Stunden (Beginn jeweils in den Herbst-
ferien).

•	 Zwischen den drei Projektwochen gibt es 
alle zwei Monate einen Kontakt der Gruppe 
zwecks Austauschs.

•	 Zu Projektbeginn und -abschluss findet je 
ein Elternabend statt.

•	 Nachtreffen sind in Klasse 9 und 10  
vorgesehen. 

Ziel ist, dass die Jugendlichen

•	 frühzeitig vor dem ersten Schulpraktikum

•	 ohne Zeitdruck Ideen und Strategien  
entwickeln. 

So können sie gut vorbereitet ins erste Schul-
praktikum gehen, um angstfrei erste betriebliche 
Erfahrungen zu sammeln. 


